
Informationen zur  Erfassung von Krankheitsfällen und Beschwerden bei 
Haustieren/ landwirtschaftlichen Nutztieren 
 
Die Mobilfunkinitiativen im Allgäu wehren sich gegen den unfreiwilligen Feldversuch an 
der Bevölkerung und allen Lebewesen. Trotz der sich mehrenden Hinweise aus der 
Wissenschaft über gesundheitsschädigende Auswirkungen hält die Regierung am Ausbau 
des Mobilfunk-Netzes fest. 
Durch die Erfassung der Krankheitssymptome und Beschwerden, möchten wir die 
Entwicklung des gesundheitlichen Zustands bei gleichzeitig weiterem Mobilfunk- Ausbau 
dokumentieren. Langfristiges Ziel all unserer Unternehmungen ist die Einführung einer an 
der Gesundheit orientierten Mobilfunk-Technik. 
 
Warum einen Fragebogen? 
 

- der Fragebogen dient zur standardisierten, statistischen Auswertung durch die    
      Mobilfunkinitiative OAL ( zuständig für Erfassung  Martin Rapp) 
- das Original wird in einem Bankschließfach verwahrt, eine Kopie des Fragebogens  
      ( ohne Seite 1/ der Einverständniserklärung) wird zur Erstellung einer Chronik verwendet  

 
Wozu dient eine solche Erfassung ? 
 
Anhand der angegebenen Daten und deren statistischen Auswertung unter Wahrung der 
Anonymität können Aufschlüsse über schädliche Wechselwirkungen zwischen Mobilfunk und 
Tieren gezogen werden. Die Chronik soll bei Informationsveranstaltungen, Diskussionen usw. 
zeigen, welche Schädigungen die niederfrequent gepulste Hochfrequenz und der DECT- 
Standard bereits bei Tieren hervorrufen.  
 
Welche Bedeutung wird dieser Erfassung beigemessen? 
 
Aus medizinischer Sicht erwartet man eine Konkretisierung der bereits vorliegenden Daten mit 
der Möglichkeit zur Festlegung vernünftiger Grenzwerte, und letztendlich die Einführung einer 
gesundheitlich tragbaren Technologie. Bezüglich der Beeinträchtigung oder Schädigung von 
Tieren könnten eventuell in Zukunft je nach Ergebnis der Untersuchung und Rechtslage evtl. 
Schadensersatzansprüche gegen Netzbetreiber oder Standortvermieter geltend gemacht 
werden.  
 
Was muss ich tun? 

     - Einverständniserklärung und Fragebogen vollständig ausfüllen 
     - an unten genannte Adresse schicken 

 
Bitte senden an 
 
Martin Rapp 
Ellenberg 1 
87616 Marktoberdorf 
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